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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,  
liebe Mitarbeiter, Angehörige und  
Freunde der MUNDUS Senioren-Häuser,   

 

 

das Jahr ist in großen Sprüngen vorangeschritten und zeigt sich 
nun von seiner sonnigen Seite. Wir starten mit einem Rückblick 
der vergangenen Wochen und Monate, in denen in den Senioren-
Häusern viel passiert ist. Im ETERNA wurde bereits das Sommer-
fest zum Thema Nordsee gefeiert, in Dassel wurde ein Süd-Ost-
Europäischer Abend veranstaltet. In Kalefeld liegt das Sommer-
fest noch unmittelbar bevor.  
 
Ganz besonders freuen wir uns, mit Frau Janine Schunke in Kale-
feld und Frau Evelin Aurin in Dassel neue Mitarbeiter für die 
Stelle der Pflegedienstleitung, sowie in der Verwaltung gewonnen 
zu haben. Diese stellen wir Ihnen in der Ausgabe noch genauer 
vor.  
 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen der neuen Ausgabe.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr Team der MUNDUS  
Senioren-Häuser GmbH & Co. KG 
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MUNDUS Senioren-Haus Kalefeld 
MUNDUS Senioren-Haus Dassel 
 
Dürfen wir vorstellen:  
 
 

Janine Schunke 
Pflegedienstleitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Evelin Aurin 
Verwaltung 
 
 
 
 
 
 

Mein Name ist Janine Schunke.  
Ich bin 30 Jahre alt und arbeite seit 
dem 15.02.2019 als Pflegedienst-
leitung im MUNDUS Senioren-Haus 
Kalefeld.  
Vorher habe ich 12 Jahre als Pfle-
gefachkraft im stationären Bereich 
und ein Jahr im ambulanten Dienst 
gearbeitet und dabei viele Fach-
kenntnisse und Eindrücke gewon-
nen. Ich freue mich nun sehr über 
meine neuen Aufgaben und die 
neue Position als Pflegedienstlei-
tung.   

Mein Name ist Evelin Aurin, ich 
bin 56 Jahre alt und komme aus 
Einbeck.  
Seit dem 01.06.2019 arbeite ich 
im MUNDUS Senioren-Haus Dassel 
als Verwaltungskraft. Ursprünglich 
komme ich aus der Automobil-
branche. Ich habe zuletzt in der 
Verwaltung eines Autohauses ge-
arbeitet. Daher bin ich nun sehr 
gespannt auf meine neuen Tätig-
keiten und das neue Arbeitsfeld.  
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MUNDUS Senioren-Haus Bad Gandersheim 

 
Neues Hochbeet  
 
„Gärtnern auf hohem Niveau“ heißt eine Aktion, die die  
Landfrauen mit der LEB ins Leben gerufen haben.  
 
Auch das MUNDUS Senioren-Haus ETERNA bekam eines der in einer Behin-
dertenwerkstatt erstellten Hochbeete. Es wurde regelgerecht mit Strauch-
schnitt, Mist, Kompost, Rasenschnitt und obenauf mit guter Erde gefüllt. 
Die durch die Verrottung entstehende Wärme soll für gutes Wachsen und 
Gedeihen sorgen. Zur Aussaat wurden spezielle besonders Hochbeet ge-
eignete Samen für Blumen, Radieschen, Salat, Tomaten und Paprika ausge-
sucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Die Bewohner* des Hauses sind schon ganz gespannt, wie sich ihre Saaten 
entwickeln werden, sie hoffen auf gute Ernte, die man vernaschen kann. 
 
* Aus Gründen der verbesserten Lesbarkeit wird in dieser Zeitung auf die vollständige Formulierung verzichet. Mit der Bezeichnung 

Bewohner sind sowohl die weiblichen, als auch die männlichen Bewohner gemeint.  
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MUNDUS Senioren-Haus Bad Gandersheim 
 
Quartals-Geburtstagsfeier  
 
Die Quartalsgeburtstagsfeier für die Monate Januar, Februar und März 
fand Anfang April im Restaurant statt. Die Gäste freuten sich über die früh-
lingshaft geschmückte Kaffeetafel, sowie über die Auswahl an Kuchen und 
Torten. Nach der Begrüßung war 
man sich einig, dass man gleich 
zu Kaffee und Kuchen überge-
hen wolle. Davon wurde auch 
reichlich gegessen. Im Anschluss 
folgten lebhafte Gespräche über 
verschiedene Themen, man 
lachte und amüsierte sich. Es 
wurden Frühlingslieder gesun-
gen und einige Bewohner ge-
nossen im Anschluss die Son-
nenstrahlen bei einem Spazier-
gang im Freien. 
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MUNDUS Senioren-Haus Bad Gandersheim 

 
Ausflug zur Gaststätte Jungesblut 
 
Diesmal entschieden sich die Bewohner für einen gemütlichen Abend im 
„Keglerheim“ der Fa. Jungesblut in Bad Gandersheim. Gegen Abend ging 
es mit dem Taxi los. Alle freuten sich schon riesig auf das Abendessen. Bei 
Schnitzel, Currywurst und anderen Leckereien verbrachten alle einen 
schönen Abend, an dem sich gut amüsiert wurde. Nachdem alle gut ge-
sättigt waren, ging es gut gelaunt wieder nach Hause. Alle bedankten sich 
für den schönen Abend und freuen sich schon auf ein nächstes Mal.  
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MUNDUS Senioren-Haus Bad Gandersheim 
 
Sommer fest 
 
Am 22.06.2019 fand bei schönstem Wetter das 
diesjährige Sommerfest statt. Passend zum 
Thema „Nordseeküste“ erfreute die Marineka-
meradschaft Admiral Bertram aus Einbeck alle 
mit ihrem tollen Gesang. Mit guter Laune 
wurde mitgesungen und mitgeschunkelt. Für 
das leibliche Wohl wurden diesmal gegrillter 
Lachs, Hamburger und Bratwurst mit verschie-
denen Salaten angeboten, worüber die Be-
wohner und Gäste sehr begeistert waren. 
Nach dem Kaffeetrinken, zu dem Zucker- sowie Streuselkuchen gereicht 
wurde, ließ man den Tag gemütlich ausklingen. Die Bewohner bedankten 
sich für den tollen Tag mit so guter Stimmung und freuen sich bereits auf 
die nächste Veranstaltung.  
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MUNDUS Senioren-Haus Kalefeld  

 

Vatell moal upp Platt! 
 
Großen Zuspruch fand der erste Plattdeutsch-Nachmittag im Februar. 
Frau Edeltraud Weigt aus Holtensen und Herr Albert Behrends aus Sül-
beck, die beide sehr aktiv im Plattdeutschforum Niedersachsen sind, hat-
ten sich gerne bereit erklärt, den Bewohnern einen Nachmittag lang mit 
Geschichten auf „Plattduitsch“ zu unterhalten. 
 
In gemütlicher Runde erzählten sie Alltägliches und Lustiges, sodass die 
Hemmschwelle der Bewohner damit gleich überwunden war. Ausgiebig 
wurde im Dialekt gesprochen, wobei man sich gegenseitig beim Verste-
hen half. Viel zu schnell verging so der Nachmittag. Nach einem kleinen 
Schluck Likör und einem gemeinsam gesungenen Lied nahmen alle Ab-
schied von den Beiden, mit dem Wunsch auf ein baldiges Wiedersehen.  
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MUNDUS Senioren-Haus Kalefeld  

 

Japanischer Nachmittag 
 
Viele Bewohner versammelten sich in der Cafeteria um an einem Vortrag 
über Japan teilzunehmen. Die Enkelin eines Bewohnerehepaares trug ihre 
umfangreichen Erlebnisse mehrerer Aufenthalte in diesem Land vor.  
 
Anhand Bilder und anschaulichen 
Erläuterungen erhielten die Teil-
nehmer einen guten Eindruck von 
Landschaft, Sitten und Gebräuchen, 
sowie der landestypischen Speisen. 
Alle Bewohner nutzten die Gele-
genheit viele fremdartige Gegen-
stände in Augenschein zu nehmen 
und kleinere Köstlichkeiten dieses 
fernen Landes zu probieren. Es war 
eine rundum gelungene Veranstaltung 
und die Vortragende erntete einen 
großen Applaus. 
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MUNDUS Senioren-Haus Kalefeld  

 
Ostergarten  
 
Wie es schon einige Jahre Tradition hat, besuchten einige Bewohner den 
Ostergarten in der Liebfrauenkirche Kalefeld.  
 

Empfangen von Pastor Wulkop und zwei 
seiner diesjährigen Konfirmandinnen, be-
gann diese besondere Aktion mit einer 
Einführungsrunde im Eingangsbereich der 
Kirche, der entsprechend der Bibelge-
schichte vom letzten Abendmahl 
gestaltet war. Bei Brot und Traubensaft 

machte Pastor 
Wulkop die 
überlieferte Ge-
schichte des Christentums sehr lebendig, wel-

che sich wie ein roter Faden durch die gesamte, 
fast 1 ½ stündige Führung zog. Mit viel Liebe 
zum Detail wurde der Kreuzgang, der Altarbe-
reich und schließlich das gesamte Mittelschiff 
für die erlebbare Geschichte gestaltet.  
Stationen des Leidenswegs Christi waren in so 
nachzuspürender Weise dargestellt und konn-

ten begangen werden, dass auch vielleicht der Kirche Fernstehende un-
willkürlich von der intensiven Atmosphäre gefangen waren. Die Mühsal 
des Wegs, der unsere Bewohner durch den Garten Gethsemane, Herodes 
Gerichtssaal, die Kreuzigungsstätte, die Grablege und schließlich in den 
blühenden Ga  rten der österlichen Welt führte, wurde mit Hilfe der Konfir-
mandinnen, des Pastors und des Betreuungsteams bewältigt, was bei der 
einen oder anderen Bewohnerin:  
„…dass ihr das mit uns und unseren Rollstühlen so macht...“ auslöste.  
Ja, und das sogar gerne; denn allein die Atmosphäre, die Intensität dieser 
geteilten Zeit bleibt auch für uns etwas Besonderes – ein Ostergeschenk. 
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MUNDUS Senioren-Haus Kalefeld  

 
Thementag „Alte Berufe“  
 
Altes Werkzeug, Gegenstände, Bilder aus vergangenen Zeiten.  
Für das Thema „Alte Berufe und Handwerk“ hatte das Betreuungsteam ei-
niges zusammengesammelt und ließ die Senioren in Erinnerungen kra-
men. Da kamen Bilder auf vom Post- und Telegrammboten, vom Milch-
mann, Erinnerungen an Schmied und Müller. Es dauerte nicht lange, bis 
allerlei Geschichten spontan erzählt wurden, und so mancher Bewohner 
freute sich sichtlich darüber, wieder einmal einen alten Hobel, Meißel     
oder Hammer in der Hand zu halten. 
 
Am Nachmittag des Thementa-
ges wurde das Thema um die 
Herkunft von Familiennamen er-
weitert – viele Namen entstan-
den genau aus den alten Berufen 
und Handwerken, was die Be-
wohner mit sichtlichem Interesse 
verknüpften. Anhand berufsbe-
zogener Gegenstände und Werk-

zeuge rieten die Bewohner den dazu ge-
hörenden Beruf und den dazu entstande-
nen Namen. Als dann noch die Herkunft 
des eigenen Nachnamens ergründet 
wurde, kamen so manche, auch witzige 
Besonderheiten zur Sprache. Mit einem 
alten Handwerkerlied schloss der The-
mentag, der offensichtlich viel Interesse 
fand. 
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MUNDUS Senioren-Haus Dassel 
 
Maibaum Aufstellen 
 
Auch in diesem Jahr wurde der Maibaum aufge-
stellt. Bei schönem Wetter und erfrischender 
Maibowle haben viele Bewohner und einige An-
gehörige auf den Mai angestoßen. Gemeinsam 
wurden viele Volkslieder mit musikalischer Be-
gleitung auf dem Akkordeon gesungen.  
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MUNDUS Senioren-Haus Dassel  
 
Fahrt zum Wochenmarkt 
 
Neben einem Spaziergang über den Einbecker Markt freuten sich die Be-
wohner auch in den ansässigen Geschäften zu stöbern. In einem Café 
wurde eine kleine Kaffeepause eingelegt und die Sonnenstrahlen genos-
sen.  
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MUNDUS Senioren-Haus Dassel 
 
Gesellige Abendrunde 
 

Einmal im Monat bietet die Betreuung in der Zeit von 19:00 bis 20:30 Uhr 
eine „gesellige Abendrunde“ an. Bei einem Glas Wein, Bier oder Bowle 
wird sich ausgiebig unterhalten oder alten Schlagern gelauscht. Dabei 
können die Bewohner sich ihre Lieblingsmusik wünschen. Bei schönem 
Wetter findet die Abendrunde draußen im Innenhof statt.   
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MUNDUS Senioren-Haus Dassel 
 
Theateraufführung der PGS Dassel 
 
Die Paul-Gerhard-Schule Dassel hat die Bewohner zu ihrer Theaterauffüh-
rung „Von einem, der auszog, das Fürchten zu lernen“ eingeladen. Wäh-
rend der einstündigen Aufführung hatten die Damen und Herren viel 
Spaß.  
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MUNDUS Senioren-Haus Bad Gandersheim 
 
Ausgelernt! 
 
Wir gratulieren Miriam Linne ganz herzlich zu Ihrem be-
standenen Examen und freuen uns sehr, dass Sie unser 
Team seit dem 01.05.2019 nun als Pflegefachkraft unter-
stützt. Herzlichen Glückwunsch!  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Von links nach rechts: Claudia Helmboldt (Einrichtungsleitung, Miriam Linne,  

Silke Barth (stellv. PDL) 
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Bevorstehende Veranstaltungen für alle Bewohner 

und Angehörigen der MUNDUS-Häuser 

Weitere Beschäftigungsangebote für unsere Bewohner finden Sie unter 
www.mundus-leben.de 

Haus Dassel 
 

  
 
17.08.2019      Gemeinsames Grillen 

mit den Bewohnern 
am Abend  

 
(für Besucher gegen einen kleinen Kostenbeitrag)   

Haus Kalefeld 
 

 
 
 
 
26.07.2019      Sommerfest 
 
 
 

Haus Bad 
Gandersheim 
 

 
 
 
Oktoberfest 

Termin wird vor Ort noch bekannt gegeben                      
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Informationen über die Vorsorgevollmacht  

 

 

 
 
 
Durch besondere Umstände (Schicksalsschläge wie Demenz, Behinderung 
etc.) kann es sein, dass man irgendwann nicht mehr in der Lage ist, Ent-
scheidungen selbst treffen zu können. Für solche Fälle ist es ratsam, im 
Vorhinein schon zu überlegen, wen man für so einen Fall bevollmächtigen 
möchte.  
 
Was muss eine Vorsorgevollmacht beinhalten?  
 
Die Vorsorgevollmacht ist wie eine Art „Vertrag“ aufzusetzen.  
Wichtig sind Vor- und Nachname, Adresse und Geburtsdatum des Voll-
machtgebers, sowie dieselben Daten noch einmal für den zu Bevollmäch-
tigten. Am Ende muss der Vollmachtgeber unterschreiben.  
Es muss außerdem festgelegt werden, für welche Bereiche diese Voll-
macht gilt. Zum Beispiel für:  
 

 Vermögensangelegenheiten  

 Gesundheitssorge  

 Aufenthaltsbestimmungsrecht 

 Post- und Fernmeldeverkehr 

 Behördenangelegenheiten  
 
Im Internet kann man sich auch diverse Vordrucke für „blanko“ Vorsorge-
vollmachten ausdrucken.  

Eine Vorsorgevollmacht ist ein Dokument, das für Notsituationen gedacht 
ist, in der eine Person nicht mehr in der Lage ist, als Entscheidungsträger zu 
wirken, darum einer anderen Person zur Besorgung bestimmter Aufgaben 

eine entsprechende rechtliche Vollmacht erteilt. 
 

https://www.juraforum.de/lexikon/vorsorgevollmacht 

Quellen: https://www.familienratgeber.de/rechte-leistungen/rechte/vorsorgevollmacht.php 
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/rechtliche-betreuung/faq_rechtli-
che_betreuung/245717 

https://www.juraforum.de/muster-vorlagen/vorsorgevollmacht
https://www.juraforum.de/lexikon/aufgaben
https://www.juraforum.de/muster-vorlagen/vollmacht
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Informationen über die Vorsorgevollmacht  
 
Voraussetzungen für die Gültigkeit  
 
Die Voraussetzung für eine gültige Vorsorgevollmacht ist die uneinge-
schränkte Geschäftsfähigkeit des Vollmachtgebers. Der Vollmachtgeber 
muss bei der Unterschrift im vollständigen Besitz seiner geistigen Kräfte 
sein.  
 
Es ist auch möglich eine Vorsorgevollmacht auszustellen, die erst gültig 
wird, wenn (zum Beispiel durch den Hausarzt) festgestellt wird, dass man 
nicht mehr geschäftsfähig ist. Eine Vollmacht muss nicht zwangsweise von 
einem Notar beglaubigt werden. Die Vollmacht sollte schriftlich vorliegen. 
Zum Notar müssen Sie nur, wenn mit der Vollmacht auch Immobilienge-
schäfte getätigt werden sollen. Allerdings ist es für die Akzeptanz im all-
täglichen Rechtsverkehr hilfreich, wenn die Vollmacht durch einen Notar 
beglaubigt (Unterschrift bestätigt) oder besser noch beurkundet ist  
Die Kosten hierfür richten sich nach dem eigenen Einkommen/Vermögen. 
 
Untenstehend haben wir eine Mustervollmacht vom Humanistischen Ver-
band Deutschland eingefügt.  
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Rätsel 
 
Schüttelwörter 

 
Untenstehend finden Sie 8 Wörter zum Thema Sommer, bei denen die Buchstaben 
durcheinandergeraten sind. Wenn Sie die Wörter erraten haben, tragen Sie diese ins 
Register ein und erhalten von oben nach unten gelesen ein Lösungswort. Das Lö-
sungswort ist ein Kleidungsstück, welches man im Sommer gut gebrauchen kann. 

        
1.      

2.      

3.           

4.        

5.         

6.            

7.       

8.      

       
1. BIIIKN  ______________________  
 

2. ABLRUU  ____________________ 
 

3. ABDENNNNORS  ________________________ 
 

4. CEEEIMRS ___________________ 
 

5. FEEHIIRTZ ___________________ 
 

6. CEEHINNNNOSS  ____________________________ 
 

7. ABDEEES  _____________________ 
 

8. EEFINR _______________________ 

 
 

Lösungen: 1. Bikiki 2. Urlaub 3. Sonnenbrand 4. Eiscreme 5. Hitzefrei 6. Sonnenschein 7. Badesee 8. Ferien, Lösungswort: Badehose 
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„Menschen treten in unser Leben und begleiten 
uns eine Weile. Einige bleiben für immer,  

denn sie hinterlassen ihre Spuren in unseren 
Herzen.“ 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

In stillem Gedenken an unsere verstorbenen  
Bewohnerinnen und Bewohner  
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